
Der volkstümliche Gebrauch der TotenkroneninDeutschland.1)

Von Otto Lauffer .

( Mit 7 Abbildungen . )

 Als ich zuerst anfing , mich nach der Verwendung und BedeutungvonTotenkronenumzusehen,dagingichvoneinereinzelnenKroneaus.diealsGeschenkinmeinenBesitzgekommenwarundzuderichweitereVergleichsstückeausfindigmachenwollte.DasErgebniswarsehrmutigend.DervolkstümlicheGebrauchderTotenkronen,soweiterheuteüberhauptnochfortlebt,hat—wiewirspätersehenwerden—meisteineForm,welchedieKronenderErhaltungundeineretwaigenwahrunginvolkskundlichenSammlungenentzieht,anderwärtswerdensiesosehrderVerwitterungpreisgegeben,dassihreAufbewahrungspäteroftnichtmehrbegehrenswerterscheint.EndlichsindmirauchFällebegegnet,indenendauerhaftgearbeiteteundwohlerhalteneTotenkronennichtalssolcheerkanntwarenundindenMuseenunterfalscherzeichnunggeführtwurden.SohattedieUmschauindenvolkskundlichenSammlungenzunächstkeinerleiErgebnis.

 Auch die Suche nach einschlägigen Schriftquellen blieb lange Zeiterfolglos.EinenähereUntersuchungüberdenGebrauchderkronenistmirbisheutenichtvorgekommen.Esbliebalsonichtsübrig,alsselberdieBausteinedazuzusammenzutragen,umausgelegentlichenErwähnungenallmählicheinGesamtbildzugewinnen.AuchdabeigabensichfüreinenrichtigenDeutungsversuchzunächstallerhandSchwierigkeiten:dennindenmeistenFällen,indenendieTotenkronen
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überhaupt erwähnt werden , geschieht dies mit voller Beschränkung aufdieBesprechungdesÄusserlichenundohnejedenErklärungsversuch.SofindetsichauchinGrimmsWörterbuch(Bd.8,1801)unterdemSchlagwort'Sargkrone"nurdieMitteilung,sieseieine„gewöhnlichvonDrahtgemachteundmitkünstlichenBlumenundLaubumwundeneKrone,welchemananmanchenOrtenbeieinemLeichenbegängnisseaufdemSargebefestigt".AlleweiterenAngabenfehlen.[Mielke,Zs.d.V.f.Volkskunde5,354.]

1 ) Dieser Aufsatz erscheint gleichzeitig in den 'Mitteilungen aus dem Verein der
Königlichen Sammlung iiir deutsche Volkskunde zu Berlin' , Bd . 5 , Heft 1 .
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